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Die Akademie Sankelmark und die 
Europäische Akademie Schleswig-Holstein

Tagungszentrum Sankelmark

Das Tagungszentrum und die Akademie Sankelmark sind eine organisatorische und wirtschaftliche Einheit.

Seminarräume, Restaurant, Hotel
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Akademie Sankelmark 

und der Europäischen Akademie Schleswig-Holstein 
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Das Profil der Europäischen 
Akademie  Schleswig-Holstein

! Die Europäische Akademie Schleswig-Holstein fördert 
den Europa-Gedanken und die Zusammenarbeit in der 
Ostsee-Region durch Bildungs-, Informationsveran-
staltungen und Begegnungen.

! Arbeitsbereiche sind die:

! Europa-Akademie
! Europäische Rechtsakademie des Nordens
! Europäische Minderheiten-Akademie

! Träger ist ein e.V. mit 10 - institutionellen - Mitgliedern.
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Das Erscheinungsbild
der Europäischen Akademie
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Das Profil der Akademie Sankelmark

! Die Akademie Sankelmark bietet Entscheidungsträgern, 
Multiplikatoren und allen Interessierten Informations- 
Bildungsveranstaltungen und Diskussionsforen an zu den 
Themenfeldern: 
! die historische, kulturelle, politische und wirtschaftliche 

Entwicklung der heutigen Region Sønderjylland/Schleswig
! die ethische Begründung und die politische Ausgestaltung 

demokratischen Zusammenlebens in Staat und Gesellschaft, 
! die bildende Kunst in der analytisch-theoretischen 

Betrachtung und in der praktischen Ausübung.

! Träger der Akademie ist der Deutsche Grenzverein e.V.



6

Das Erscheinungsbild
der Akademie Sankelmark
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Wer ist der Deutsche Grenzverein?

Der Deutsche Grenzverein hat sich zur Aufgabe gesetzt:

! in der deutsch-dänischen Grenzregion das 
Verständnis und Vertrauen der Menschen 
untereinander zu fördern

Der Deutsche Grenzverein hat rund 90 Mitglieder, darunter 
Kreise und Gemeinden des nördlichen Landesteils.
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Das Verhältnis
EASH / Akademie Sankelmark

! Die EASH und die Akademie Sankelmark haben ihre 
Arbeit inhaltlich und regional abgestimmt.

! Sie sind rechtlich und wirtschaftlich eigenständig.
! Beide Akademien arbeiten jedoch eng zusammen. Sie 

unterstützen sich gegenseitig mit Personal
! Verbindende Elemente sind der gemeinsame Direktor 

und ein Koordinierungsausschuss (beider Vorstände). 
Die Zusammenarbeit regelt ein Kooperationsvertrag.
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AS und EASH:
Landeszuschüsse 1992 – 2009
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Die Akademie Sankelmark und 
die Europäische Akademie 
Schleswig-Holstein haben seit 
1992 einen Rückgang der 
Landeszuschüsse um

312.000 !   (=56 %)

verkraftet.
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Das Modell der Landesförderung 

Das Land hat die Förderung seiner Bildungsstätten im Jahr 1998 
auf folgende Grundlage gestellt. Das Modell:  

! Der Landtag beschließt das jährliche Gesamt-Budget.
! Gefördert werden: Akademie am See (Plön), Akademie 

Sankelmark / Europäische Akademie, Nordkolleg (Rendsburg), 
Nordsee Akademie (Leck), Jugendhof Scheersberg (Quern)

! Das Gesamt-Budget wird unter den Bildungsstätten aufgeteilt:
! zu zwei Dritteln nach der Leistung der einzelnen Bildungsstätten 

in den vorangegangenen vier Jahren (Maßstab: „Teilnehmertag“)
! zu einem Drittel nach der Größe der zu unterhaltenden Immobilie.

Ziel des Modells: Die Bildungsstätten sollen „unternehmerisch“ handeln 
und mit geringen öffentlichen Mitteln viel bewirken.
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AS und EASH:
 Landesförderung 1999 - 2009

1999 2009 VeränderungVeränderung

nominell in %

Fördersumme 423.350 ! 318.000 ! - 105.350 ! - 25 %

Anzahl der Teilnehmertage 12.567 14.845 + 2.278 + 18 %

Förderung je Teilnehmertag
(nominell)

33,69 ! 21,42 ! - 12,27 ! - 36 %

Inflationsrate (Index-Punkte) 91,1 107,8 + 17 %

Förderung je Teilnehmertag
(nach Kaufkraft)

33,69 ! 17,78 ! - 15,91 ! - 47 %
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Das Geschäftsmodell der Akademie

Das Geschäftsmodell lautet, Seminare Tagungen und – 
eingeschränkt auch – Studienreisen zu politischen, kulturellen und 
historischen Themen zu marktgängigen, damit subventionierten 
Preisen für alle interessierten Erwachsenen zu verkaufen.

Die Differenz zwischen den tatsächlichen Kosten der 
Veranstaltungen und den Teilnehmergebühren wird geschlossen 
durch 

(1) Zuschüsse des Landes Schleswig-Holstein für die 
Bildungsarbeit und 

(2) Erzielung von Überschüssen aus der Vermietung der 
Räumlichkeiten an Fremdveranstalter. 
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AS und EASH: 
Jahresergebnis 2009 - Veranstaltungen
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Die Akademie Sankelmark 
und die Europäische Aka-
demie Schleswig-Holstein 
haben im Jahr 2009

! 187 Veranstaltungen

durchgeführt.
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Sankelmark 1998 - 2009:
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Die Gesamtzahl der 
Veranstaltungen in Sankelmark 
ist seit 1998 von 213 auf 491 
gestiegen, das entspricht einer 
Steigerung

um 131 Prozent

Veranstaltungen insgesamt
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AS und EASH:
Jahresergebnis 2009 - Teilnehmer
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An den Veranstaltungen der 
Akademie Sankelmark und 
der Europäischer Akademie 
Schleswig-Holstein haben 
im Jahr 2009
! 7.320 Menschen

teilgenommen.
Plus 4.861 Teilnehmer an 
Seminaren anderer Veran-
stalter in der Akademie.
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Sankelmark 1998 - 2009:

Die Zahl der Teilnehmer und der Teilnehmertage steigt seit 1998,  
allerdings nicht so schnell wie die Zahl der Veranstaltungen.

Veranstaltungen, Teilnehmer, Teilnehmertage
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Die Akademie als Dienstleistungs-
unternehmen in Sachen Bildung

83"%

17"%

Sie finanziert sich zu vier Fünfteln aus
Teilnehmerbeiträgen

und Vermietung 

und einem Fünftel aus öffentlichen 
Zuschüssen.

Die Akademie versteht sich heute als 
Dienstleistungsunternehmen, das 
öffentliche Aufgaben im Bereich der 
politischen und kulturellen Bildung mit 
unternehmerischen Mitteln erfüllt.
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Die Akademie
als Arbeitgeber in der Region

! Die Akademie Sankelmark und die EASH haben 30 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

! davon sind:

! 24 Frauen und 6 Männer
! 1 Auszubildende, 
! 20 Teilzeitkräfte
! 5 im Bereich Veranstaltungsorganisation und 
! 28 im Wirtschaftsbetrieb Tagungszentrum

! Die Akademie ist damit der größte Arbeitgeber in der Gemeinde 
Oeversee.
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AS / EASH: die Perspektiven

Das Geschäftsmodell hat ein Jahrzehnt lang ordentlich funktioniert 
und kommt jetzt in die Klemme aufgrund folgender Entwicklungen:  

! Die Kürzungen der Landesförderung um 10 Prozent im Jahr 
2010 plus der angekündigten weiteren Kürzungen um 15 
Prozent im Jahr 2011 kann Sankelmark ohne entscheidende 
Qualitätseinbußen für die Teilnehmer nicht mehr verkraften.  

! Vom Jahr 2012 an wird der Kreis der geförderten Einrichtungen 
für weitere geöffnet. Das führt zwangsläufig zum Kollaps. 
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AS / EASH: ein Vorschlag

Das Förderkonzept des Landes ist in einer Krise. 

Spätestens ab 2012 erzielt es nicht mehr das, was es erzielen soll, 
weil die Bildungsstätten als ausführende Partner nicht mehr 
handlungsfähig sind.

Deshalb meine Bitte und mein Vorschlag:
 nicht abwarten, welche Bildungsstätte übrig bleibt,
 jetzt Schwerpunkte setzen: Themen und Einrichtungen
 die Themen und Einrichtungen fördern, die sich das Land 

leisten kann und will
 die Finanzierung so ausgestalten, dass sinnvolle und 

nachhaltige Bildungsarbeit weiterhin ermöglicht wird




